
 

 

 

Pressemitteilung 

 

 Auch in 2022 viel Kummer an den Angeboten der „Nummer gegen Kummer“ 

 Hoher Gesprächsbedarf zu psychischen Problemen bei Heranwachsenden 

 Intensive Beratung für erschöpfte Eltern  

 
Wuppertal, 25.04.2023. Im Jahr 2022 fanden insgesamt 121.458 Beratungen über die 
Angebote der „Nummer gegen Kummer“ statt. Jeder Anruf und jede Mail wird statis-
tisch erfasst. Die Daten vermitteln einen unverfälschten Blick auf die aktuelle Lebens- 
und Problemwelt von Heranwachsenden und deren Familien. Denn, die Angebote von 
Nummer gegen Kummer e.V. sind themenoffen - Kinder, Jugendliche und Eltern kön-
nen sich so mit allen für sie wichtigen Anliegen melden.   
 
In Zeiten von Corona, Krieg und Klimawandel gab und gibt es viel Kummer, unter Her-
anwachsenden wie auch Eltern. Junge Menschen sprechen an den Angeboten der 
„Nummer gegen Kummer“ heute mehr über psychische Probleme, Beziehung zu den 
Eltern, Einsamkeit und Krankheit, Selbstverletzung und auch Suizid. Viele Eltern be-
richten am Elterntelefon über ihre aktuellen Belastungen, wie Gefühle der Verunsiche-
rung, Überforderung und Erschöpfung, thematisieren aber auch die Sorge über die 
(psychischen) Belastungen ihrer Kinder. Die nach wie vor hohe Inanspruchnahme un-
terstreicht den aktuellen Bedarf an kostenloser und anonymer Beratung. 
 
„Kinder, Jugendliche und auch Eltern brauchen verlässliche Ansprechpartner, auf die 
sie im Bedarfsfall zurückgreifen können – heute mehr denn je!“, so Rainer Schütz, 
Geschäftsführer der „Nummer gegen Kummer“. „Unsere Hilfe ist das vertrauliche Ge-
spräch! Unser Auftrag ist es für die Ratsuchenden da zu sein, ihnen zuzuhören, sie 
emotional zu entlasten“. 
 
In der Beratung werden gemeinsam angemessene Lösungswege gesucht und nach 
Möglichkeit die vorhandenen Kräfte und Ressourcen der Ratsuchenden gestärkt. Auf 
Wunsch wird auch in weiterführende Hilfen vermittelt. Damit haben die Angebote der 
„Nummer gegen Kummer“ sowohl direkten als auch präventiven Hilfecharakter. In vie-
len Fällen sind die Beratenden die erste Kontaktstelle zur Vermittlung weiterer Hilfen 
im psychosozialen Netz Deutschlands.  
 
Die Jahresstatistiken zeigen, welche Themen Familien in Deutschland beschäftigen 
und geben einen Einblick in die Lebens- und Problemlagen junger Menschen und Er-
ziehender in der aktuellen Krisenzeit: https://www.nummergegenkummer.de/aktuel-
les/zahlen-und-fakten/. In den angefügten Fact Sheets sind die wichtigsten Zahlen und 
Fakten noch einmal zusammengefasst. 
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Pressekontakt:  

Anfragen richten Sie bitte an presse@nummergegenkummer.de  

oder Tel. 0202 259 059 – 0  

Nummer gegen Kummer e.V.  
Anna Zacharias  
Hofkamp 108  
42103 Wuppertal  
a.zacharias@nummergegenkummer.de  
 
Über Nummer gegen Kummer e.V.:  

Nummer gegen Kummer e.V. ist der Dachverband für örtliche Vereine, die in Deutschland ein 

Kinder- und Jugendtelefon und Elterntelefon betreiben. Die derzeit 87 lokalen Träger der Be-

ratungstelefone sind überwiegend örtliche Verbände des Deutschen Kinderschutzbundes so-

wie anderer Wohlfahrtsverbände. Dieses Netzwerk stellt das deutschlandweit größte kosten-

freie, telefonische Beratungsangebot für Kinder, Jugendliche und Eltern dar. Speziell ausge-

bildete und hauptsächlich ehrenamtlich engagierte Berater*innen unterstützen die Anrufenden 

im Sinne von Hilfe zur Selbsthilfe bei Alltagsproblemen und in schwierigen Lebenssituationen. 

Zur Finanzierung des Netzwerkes bemühen sich Nummer gegen Kummer e.V. bundesweit 

und seine Trägervereine lokal um Spenden von Unternehmen, Organisationen und Privatper-

sonen. 

Nummer gegen Kummer e.V. ist aus dem Deutschen Kinderschutzbund hervorgegangen und 

diesem als Mitglied in seiner Zielsetzung verbunden. Der Dachverband ist Mitglied bei Child 

Helpline International.  

Nummer gegen Kummer e.V. wird durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend gefördert und von der Deutschen Telekom unterstützt. Seit 1991 stellt die Deutsche 

Telekom als Kooperationspartner der Nummer gegen Kummer e.V. die technische Infrastruktur 

für das bundesweite Beratungsangebot kostenfrei zur Verfügung. Außerdem übernimmt sie die 

Verbindungsgebühren für die Anrufe an die Beratungstelefone. 

 

Elterntelefon unter 0800 - 111 0 550  

Mo - Fr von 9 - 17 Uhr sowie Di und Do von 17 bis 19 Uhr  

Kinder- und Jugendtelefon unter 116 111  

Mo - Sa von 14 bis 20 Uhr  

Online-Beratung für Kinder und Jugendliche per Mail und Chat unter  

www.nummergegenkummer.de 

Helpline Ukraine für ukrainische Kinder, Jugendliche und Eltern unter 0800 – 500 225 0 

Mo - Fr von 14 bis 17 Uhr  

 

Weitere Informationen unter www.nummergegenkummer.de 

     

 

Im Kontext der Europäischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) informieren wir Sie, dass wir 
Adressdaten sammeln und pflegen, um unsere Partner und potentiellen Partner über unsere Vereins-
arbeit zu informieren. Ihre Kontaktadresse ist in unserer Datenbank, weil Sie Partner, Interessent, Mit-
glied, für uns tätig oder potentieller Interessent eines unserer Projekte waren/sind. Gerne werden wir 
Sie weiterhin über unsere Arbeit informieren. Wenn Sie dies nicht möchten, schreiben Sie uns bitte eine 
formlose Mail an presse@nummergegenkummer.de.   
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